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Das Bierlokal im Herzen von Bad Lippspringe, direkt an der Hauptkreuzung.  
Willkommen in „Vera’s Welt“. Ob jung oder alt, frisch Gezapftes  

oder leckere Cocktails, hier sind Sie immer an der richtigen Adresse.  
Besuchen sie uns in der „Gute-Laune-Kneipe“ mit Biergarten.



  BVL-Echo    Nr.4�

3 Praxen unter einem Dach
Die Gesundheits-Sport-Fitness-Wellness-Arena 

in Bad Lippspringe
MZG Therapie GmbH

apie
apie

des BVL viel Erfolg für die aktuelle Saison!

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Jeder Schuss
ein Treffer –
zielgerichtet
wie unsere
Geldanlagen.

Schuss und Tooooooor! Schon mal überlegt, wie man zielgerichtet 
sein Vermögen anlegen kann? Vor Ort mit Ihrem persönlichen 
Ansprechpartner Geschäfte tätigen oder sich „nur“ gut beraten zu 
lassen. Alles ist möglich. Aber persönlich und auf vertrauensvoller 
Basis. Kommen Sie vorbei, unsere Berater informieren Sie gern.
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Trainerstab

Trainer: Rene Deffke         Co-Trainer: Nihat Türk          Co/TW- Trainer: Peter Krawczyk
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27.10.17 Bad Westernkotten   2  :  3

Auch gegen den Top-Favoriten blieb der 1. Mannschaft die Seuche an den Socken kle-
ben. Der Tabellenzweite aus dem Kreis Soest kam mit dem Erfolg aus zuletzt 5 siegreich 
bestrittenen Punktspielen  in den Hatta-Sportpark. Die technische Überlegenheit und die 
Homogenität einer auch nach dem Abstieg zusammen gebliebenen Mannschaft mit noch 
punktueller Verstärkung glich der BVL durch Kampfeskraft und erkennbaren Willen aus. 
Lohn war das 1 : 0 für den BVL nach fünfzehn Minuten durch Phillippe Soethe. Der un-
glückliche Ausgleich nach dreißig Minuten. Bis zur erneuten Führung des BVL in der 75. 
durch Ziemianowicz hatte der BVL einige dicke Chancen. Das 2 : 2 fiel nach einer Kette 
von Fehlern der Hintermannschaft. Als dann in der 90. Minute Emanuel Yannik am Mit-
telkreis wegen einer Verletzung einknickte und am Boden lag spielte der Gast „natürlich“ 
weiter und nutzte die Verwirrung zum 2 : 3 Siegtreffer. Der Schiedsrichter unterbrach 
dann die Party, da aus dem „Gästeblock“ Feuerwerkskörper auf den Platz und auch noch 
wohl eher aus Versehen in Richtung des Linienrichters geworfen wurden. Ein Sonderbe-
richt des Schiedsrichters wird folgen. Trotzdem war die Niederlage absolut nicht gerecht. 
Die gegenüber der Mehrzahl der Gästefans sehr bescheiden ausgefallene Anzahl an Lipp-
springern verließ doch gekickt und traurig nach dem Abpfiff um 21.39 Uhr den Platz.

Der BVL verlor mit:

Bauer, Cinar, Müller, Runowski, Yanik (90+1 Karpowicz), Soethe, Bakteari (46. Dennis 
Horoszko), Klaus, Trost, Ziemianowicz, Peters
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Am 31.10.17 um 15.00 Uhr : Nachholspiel in Steinhagen
!!! Auswärtssieg !!!

Zur Halbzeit stand es im Nachholspiel vor offiziell 63 zahlenden Zuschauern torlos 0 : 
0, wobei man beiden Teams die Angst vor dem Verlieren und dem daraus resultierenden 
fehlenden Riskogehens anmerkte. In der 2. Halbzeit klappte beim BVL nicht nur das 
Torschießen sondern auch der Sperrriegel vor dem eigenen Tor hielt makellos dicht. Die 
Story der 2. Halbzeit: In der 60. Minute traf Alex Peters mit seinem 1. Saisontor. Nur 5 
Zeigerumdrehungen später machte der Torgarant Manu Trost mit seinem 6. Saisontor das 
0 : 2. Ebenfalls zum 6. Mal butterte Philippe Soethe das Ding ins Netz der Heimelf. Der 
BVL verlässt durch diesen 3. Auswärtssieg die Abstiegsränge und überflügelt Steinha-
gen in der Tabelle. Trainer glücklich, Vorstand happy, Fans beruhigt. War dieser Sieg das 
Signal zum Aufbruch ins Mittelfeld? 
Das Zitterspiel mit Jubelsieg bestritten:
Bauer, Cinar, Müller, Yanik, Soethe, Bakteari (90. Poyraz), Damian Horoszko, (ab 
73.Schlei), Klaus, Trost, Ziemianowicz, Peters (ab 87. Karpowicz)

Am 05.11.2017  eine 5 : 0 Klatsche beim Spitzenreiter in Theesen

Nach dem 3. Auswärtssieg fuhr der BVL mit nicht unberechtigter Hoffnung auf ein oder 
gar mehr Pünktchen aus den Erfahrungen gegen Westernkotten trotz Niederlage und dem 
Sieg in Steinhagen zum Spitzenreiter. Doch schon nach wenigen Minuten zeigte sich die 
Übermacht des Spitzenreiters. Schon in der 10. Minute gab es einen Elfmeter gegen den 
BVL, der zum 1 : 0 führte. In den Minuten 37., 42 und 45 fielen dann die weiteren Tore 
zum 4 : 0 – Halbzeitstand. Das 5 : 0 zum Endstand in der 78. Minute war der Schlusspunkt 
auf eine schlechte Leistung des BVL. Da Steinhagen gewinnen konnte, rutscht der BVL 
einen Platz runter auf Platz 13.
FUPA zitiert unseren Vorsitzenden Birne wie folgt:  
„König Richard“, wie er vorzugsweise auch genannt wird, sah eine „desolate Leistung“ 
seiner Kurstädter. „Die Einstellung fehlte. Wir hatten überhaupt keinen Zugriff und im 
Gegensatz zum letzten Sieg über Steinhagen war es eine ganz schwache Mannschaftslei-
stung. Man kann nur den Torwart von der Kritik herausnehmen“. 

Ein Sieg gegen Mastholte am 12.11.2017 ist nun zwingend für die Deffke-Elf.

Unter die Räder kamen:
Bauer, Cinar, Müller (ab 46. Poyraz), Runowski, Soethe (ab 81. Karpowicz), Bakteari, Da-
mian Horoszko (28. Wezorke), Klaus, Trost, Ziemianowicz, Dennis Horoszko
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Am 12.11.2017:  Kellerduell geht mit 1 : 2 an  Mastholte 

Das Schicksalsspiel des BVL schlechthin, denn alles andere als ein Sieg konnte und durf-
te nicht sein. Gab Deffke noch gegenüber der Zeitung an, dass die Gäste um ihr Leben 
rennen  und sich zerreißen würden hatte er schon wieder recht. Die Mastholter waren 
griffiger, bissiger, schneller, williger. Der BVL war nicht anwesend. Unter den Augen 
von Bürgermeister Andreas Bee fiel nicht nur das 0 : 1 in der 36.Minute, das 0 : 2 in der 
54.Minute. Nein, auch den ersten Torschuß des BVL, durch den kämpferisch aus einer 
übel schlechten Mannschaft hervorschauenden Robert Wezorke,  konnte der 1. Bürger der 
Badestadt erst in der 50. Minute bewundern. 
Das 1 : 2 für den BVL fiel in der 90. Minute durch einen Foulelfmeter. Der BVL-Coach 
wollte zwar beim Stand von 0 : 0 auch ein elfmeterwürdiges Foul an Manuel Trost  
gesehen haben; aber weder Andreas Bee noch die immer weniger werdenden Lippsprin-
ger konnten dem nicht beipflichten. Die Frage bleibt, warum das Trainerteam den BVL 
nicht auf dieses Spiel so einstellen konnte wie der Gegner es gezeigt hat. Auch bei den 
Auswechselungen war kein Game-Changer dabei. Das Flutlicht blieb bei ausreichendem 
Restlich und trotz des trostlosen Wetters (und des Spiels) aus, aber dafür scheinen die 
einstmals helleren Landesligalichter langsam zu erlöschen.

Ein ganz schwacher BVL verlor verdient mit:

Bauer, Yanik (ab 84. Lang), Cinar (ab 80. Szura), Wezorke, Soethe, Klaus, Trost, Ziemia-
nowicz, Damian Horoszko, Dennis Horosko, Peters (ab 46. Bakteari)

mac pano
3060 / 26. 8. 2012
3 / 34 / 30 / Hillebrand_3060_Peugeot_508_2_260
adv

*Finanzierungsbeispiel enthält eine auf Kundenwunsch mitfinanzierte Restkredit/Kauf-
preisversicherung. Die vorstehenden Angaben stellen zugleich das repräsentative Bei-
spiel gemäß § 6a Abs. 3 PAngV dar. Bonität vorausgesetzt. Ein Finanzierungsangebot
der 1I für Privatkunden und Handel GmbH, Hammer Landstraße 91, 41460 Neuss, für
die das Autohaus Hillebrand als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden
die Darlehensvertragsunterlagen zusammenstellt.

*Finanzierungsbeispiel der Bank 1l für Privatkunden und Handel GmbH:
Barzahlungspreis: 21.990,- €, Anzahlung: 60 Monate / Anzahlung 0,- €,
Nettodarlehensbetrag: 24.137,62 €, Laufzeit: 60 Monate, 59 Monatsraten: 299,- €,
Schlussrate: 6.597,- €, Gesamtbetrag: 25.020,25 €, effektiver Jahreszins: 1,11 %,
Sollzinssatz (gebunden): 1,10 % p.a., Bearbeitungsgebühr: 0,00 €

0,00 € Anzahlung
effektiver Jahreszins 1,11%
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Am 19.11.2017:  Bittere 1 : 0 Niederlage in Peckeloh 

Ein hoher Ball nach dem nächsten senkte sich in den letzten Minuten des Spiels in den 
Peckeloher Strafraum, ganz am Ende stürmte sogar  BVL-Torwart Thomas Bauer mit 
nach vorn. Doch auch Bad Lippspringes Torhüter war das durchaus in der Luft liegende 
und mehr als vedient gewesene Tor zum Ausgleich nicht vergönnt. Die Peckeloher brach-
ten den 1:0-Heimsieg mit Glück und Geschick über die Zeit.  
Peckelohs Torhüter bewahrte mit starken Reflexen vor Gegentreffern und avancierte zu 
einem der Stärksten seines Teams. In der weitgehend ereignislosen, von Kampf, Krampf 
und langen Bällen statt Kombinationen geprägten ersten Hälfte  gelang Peckeloh das 
einzige und entscheidende Tor. Ein 25-Meter-Freistoß wurde  unhaltbar für  BVL Torwart 
Bauer abgefälscht (55.). 
Brenzlig war es im Strafraum des Gastgebers immer. Der BVL hätte mindestens 2 bis 3 
Tore verdient gehabt, hatte zwischendurch Glück, dass Peckeloh nicht auf 2 : 0 erhöhte. 
Aber was dem  glücklosen BVL fehlte waren einfach Tore, das Glück im Abschluss. Auch 
Coach Deffke haderte hieran, nachdem er den BVL wieder gut spielen sah. Aber es war 
ja auch ein Auswärtsspiel. Nun könnte der BVL bis zum Beginn der Winterpause noch 6 
Punkte holen.  3 wären ach noch schön. Aber weniger schlecht.

Mit viel Pech verloren:

Bauer, Cinar, Runowski, Yanik, Soethe, Klaus, Ziemianowicz, Trost, Damian Horoszko 
(ab 71. Karpowicz), Schlei, Peters (ab 76. Bakteari)
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03.12.2017 –Heimspiel gegen SpVG Brakel-

Zum letzten Heimspiel vor der Winterpause erwartet unsere 1. Mannschaft heute die 
Spielvereinigung aus Brakel, die seit Bezirksligazeiten und aus den zig Duellen aus den 
vergangenen Jahrzehnten immer ein schwer zu bespielender Gegner und Konkurrent war.

Doch zunächst zu Brakel als Stadt selbst:

Brakel ist eine Stadt im Kreis Höxter im Osten von Nordrhein-Westfalen. Sie erstreckt 
sich auf etwa 174 km² Fläche und zählt rund 16.500 Einwohner. Für den heutigen Orts-
namen gibt es die historischen Bezeichnungen Brakele, Bracle und Brabecke. Brakel 
liegt im Mittelpunkt des Kreises Höxter zwischen Eggegebirge und Weser im Oberwälder 
Land (Nethegau), 30 km östlich von Paderborn und 15 km südwestlich von Höxter. Die 
Stadt liegt im Naturpark Teutoburger Wald / Eggegebirge.
Das Stadtgebiet weist große Höhenunterschiede auf; der niedrigste Punkt liegt auf 110 m 
Höhe, die höchste Erhebung auf 361 m. Brakel grenzt an die Städte Bad Driburg im 
Westen, Nieheim im Nordwesten, Marienmünster im Norden, Höxter im Nordosten, Be-
verungen im Osten, Borgentreich im Südosten und Willebadessen im Süden, die alle dem 
Kreis Höxter angehören.
Über den Gast als Fußballverein schreibt Wikipedia :
Die SpVg Brakel (offiziell: Spielvereinigung 1920 Brakel e.V.) ist ein Fußballver-
ein aus Brakel im Kreis Höxter. Die erste Herrenmannschaft spielt nach dem Aufstieg 
im Jahre 2016 in der siebtklassigen Landesliga. Zwischen 1992 und 1998 spielten die 
Brakeler in der Oberliga Westfalen.  
Zurück in der Verbandsliga wurde die SpVg Drittletzter und wäre damit sportlich in die 
Landesliga durchgereicht worden. Erst nachdem Preußen Lengerich durch eine nachträg-
liche Spielwertung neben dem SC Herford in die Oberliga aufsteigen durfte verblieben 
die Brakeler in der Verbandsliga. In den folgenden Jahren kämpfte die Mannschaft gegen 
den Abstieg, der im Jahre 2002 als Tabellenletzter erfolgte. Ein Jahr später wurde die 
Mannschaft in die Bezirksliga durchgereicht. Mit einer neu formierten Mannschaft gelang 
der SpVg unter Trainer Jürgen Prüfer der direkte Wiederaufstieg.
Unter Prüfers Nachfolger Werner Koch gelang der Durchmarsch in die Verbandsliga. Mit 
einem Punkt Vorsprung auf den  BV Bad Lippspringe sicherten sich die Brakeler die Mei-
sterschaft in der Landesligastaffel 5. Mit einer jungen Mannschaft mit Spielern aus der 
Region erreichte die SpVg in der Aufstiegssaison 2006/07 den siebten Platz. Zwei Jahre 
später folgte mit einem kleinen Kader der erneute Abstieg in die Landesliga. Nach drei 
Jahren im Mittelfeld der Landesliga musste die Mannschaft im Jahre 2012 in die Bezirks-
liga absteigen, da der 13. Tabellenplatz aufgrund einer Ligareform
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nicht zum Klassenerhalt reichte.
Drei Jahre später sicherten sich die Brakeler die Vizemeisterschaft hinter dem BV Bad 
Lippspringe. In der anschließenden Relegation bezwangen die Brakeler zunächst den SV 
Brilon, scheiterten dann aber am SC Münster 08. Besser lief es in der folgenden Spielzeit 
2015/16, in der die Spielvereinigung bereits fünf Spieltage vor Saisonende die Meister-
schaft und die Rückkehr in die Landesliga schafften.

In der Saison 2016/2017 gab es für den BVL in beiden Spielen nichts zu holen. Das Hin-
spiel am 3. Advent verlor der BVL in Brakel mit 2 : 1. Das BVL-Tor erzielte damals To-
bias Runowski zum zwischenzeitlichen Ausgleich. Zu Hause am letzten Spieltag gab eine 
derbe 1 : 6 Klatsche. Am 28. Mai lag der BVL zur Pause erst 0 : 1 hinten, fing sich dann 
den Rest bis zur 88. Minute. Erst in der Nachspielzeit gelang Yannik der Ehrentreffer. 
Brakel beendete die Saison als 4. mit zwar 18 Punkten Abstand zum Meister aus Bielefeld 
aber auch mit 20 Punkten Vorsprung vor dem BVL. Und das als Aufsteiger (also Brakel).

Das erste Spiel der Saison 2017/2018 bestritt der BVL in Brakel und verlor dort trotz ei-
ner ansprechenden Leistung mit 2 : 1. Das Tor für den BVL erzielte Hendrik Müller zum 
zwischenzeitlichen Ausgleich.
In der 60. Minute. Der Siegtreffer für die Brakeler fiel in der 69. Minute, als ein BVL-
Spieler verletzt am Boden lag aber der Gastgeber weiter spielte. Da der Schiedsrichter 
die Partie wegen der Verletzung nicht unterbrach weil er keine schwerwiegende Situation 
wegen der Verletzung sah  geschah dieses den Regeln entsprechend. 

Denn: erst wenn der Schiri pfeift ist …..

Nicht erst nach diesem Eröffnungsspiel sondern auch im Verlauf dieser Saison zeichnet 
sich ab, dass Brakel wieder in den ganz oberen Regionen der Tabelle mitspielen wird, zu-
mal das Team von vielen Trainern als Favorit um den Aufstieg gehandelt wurde. Für den 
direkten Aufstieg scheint es aber nicht zu reichen, da die Übermannschaft aus Theesen 
oder auch die starken Westernkottener nicht aufzuhalten zu seien scheinen (Anzumerken 
ist, dass auch in dieser Serie der Tabellenzweite eine Relegation  zum Aufstieg spielen 
wird). Trotzdem bleibt es  um Rang 2 sehr spannend, da irgendwer oben immer mal 
schwächelt. Aber abgerechnet wird bekanntlich ganz am Ende, also im Mai 2018. Heute 
lautet die Frage, ob Brakel dem BVL die 8. Heimniederlage dieser Saison zufügen wird 
oder ob der BVL die Heimbilanz durch auch zum Beispiel ein Remis verschönern kann.
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10.12.2017 –Auswärts in Tengern-

Zum letzten Ligaspiel  vor der Winterpause hat unsere 1. Mannschaft am 2. Adventssonn-
tag  in Tengern anzutreten.
Dieses Spiel ist ja schon das 2. Spiel der Rückrunde. Das Hinspiel gegen Tengern am 20. 
August vergeigte der BVL mit 1 : 3 im Kurwald. Der BVL erzielte in dieser Partie kein 
eigenes Tor, da auch der Ausgleich zum zwischenzeitlichen 1 : 1 in der 68. Minute ein 
Eigentor des damaligen Gastes war. Diese Niederlage war der Auftakt zu zwei weiteren 
Heimniederlagen des BVL in Folge. Erst am 5. Spieltag konnte der BVL sein erstes Spiel, 
natürlich auswärts, in Rietberg siegreich gestalten.
Das Spiel in Tengern wird ausgetragen auf dem Rasenplatz 1 in 32609 Hüllhorst, Schulst-
raße 10.

Für die heimatkundlich unbewanderten unter der Leser- und Fangemeinde des BVL-Echo 
hier die wichtigsten Fakten zur Heimat der Tengener:
Tengern ist ein Ortsteil der Gemeinde Hüllhorst in Nordrhein-Westfalen und gehört 
zum Kreis Minden-Lübbecke. Tengern hat derzeit ca. 2200 Einwohner und eine Flä-
che von 6,13 Quadratkilometern. Und alles liegt bei 75 Metern über Normalnull. Erste 
urkundliche Erwähnung: Am 10. März 1151 bestätigte Bischof Bernhard I. von Pa-
derborn dem „St. Marienstift auf dem Berge bei Herford“, dass die Herforder Äbtissin 
Godesti Güter aus verschiedenen Orten, unter anderem auch „Thinighe“, dem Kloster 
übertragen hat. Diese Urkunde des Bischofs liegt als beglaubigte Abschrift von Ende 
des 14. Jahrhunderts dem Staatsarchiv Münstervor und ist die erste bekannte Erwähnung 
Tengerns.

Frühere politische Zugehörigkeit: Tengern gehörte vom Hochmittelalter bis 1648 
zum Hochstift Minden, welches dann als weltliches Fürstentum Minden an Brandenburg-
Preußenfiel. Kirchlich gehörte der Ort zum Kirchspiel Schnathorst, verwaltungsmäßig seit 
dem 16. Jahrhundert zur Vogtei Schnathorst im Amt Reineberg.
Feuersbrunst: Am frühen Nachmittag des 26. April 1726 löst ein 16-jähriger Junge 
(dessen Eltern zu diesem Zeitpunkt in Hüllhorst eine Kuh in Augenschein nahmen) einen 
Großbrand aus. 42 der 46 in Tengern vorhandenen Häuser werden zerstört, darunter 17 
Wohnhäuser und das erst 1720 erbaute Schul- und Bethaus, welches schließlich 1728/29 
wiederaufgebaut wird.
Dammbruch: In der Nacht zum 19. Januar 1801 brach der Deich der dorfeigenen Gül-
legrube infolge winterlicher Frostschäden. 5 Keller von Wohnhäusern wurden komplett 
überflutet. Die Aufräumarbeiten dauerten fast 7 Monate an.
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Spätere politische Zugehörigkeit: 1807 fiel Tengern an das napoleonische Königreich 
Westfalen, 1811 an das Kaiserreich Frankreich. 1813 kam es wieder zu Preußen, welches 
den Ort 1816 dem Kreis Bünde, 1832 dem Kreis Lübbecke zuteilte. 1844 wird Tengern 
als politische Gemeinde dem neu gegründeten Amt Reineberg (später Amt Hüllhorst) 
zugeordnet. Im Jahr 1909 wird die Gemeinde Huchzen durch Ausgliederung aus Tengern 
(193 ha) neu gebildet.
Also  hochinteressante Geschichte über die Ortschaft Tengern, die der Autor gerne müh-
sam für die Leser  zusammengetragen hat.

Statistik der 1. Mannschaft Saison 2017/2018

In der letzten Ausgabe des BVL-Echo war die Statistik der letzten 5 Jahre mit Bezirksliga 
zu lesen. Wir führen die Statistik zunächst mal aktuell mit Rückblick auf die bisherigen 
Landesligaspielzeiten weiter.

Landesliga 2017/2018 (Stand 02.12.2017)

Heimbilanz:	1  Sieg     0 Unentschieden   7 Niederlagen    Tore: 11 : 22 

Auswärts:	3  Siege   0 Unentschieden   4  Niederlagen   Tore: 12 : 10

Landesliga 2016/2017

Heimbilanz:	3  Siege 	 4 Unentschieden 	9 Niederlagen Tore: 19 : 27

Auswärts:	7  Siege	  4 Unentschieden 5 Niederlagen Tore: 27 : 23

Landesliga 2015/2016

Heimbilanz: 	7  Siege 	 4 Unentscheiden 	4 Niederlagen Tore: 24 : 20

Auswärts:	8  Siege 	1  Unentscheiden 	6 Niederlagen Tore: 40 : 24
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Die Spiele der 1. und 3. Mannschaft nach der Winterpause
(wegen möglicher kurzfristiger Spielverlegungen ohne Gewähr; alle Ter-

mine auf der Homepage des BVL unter den jeweiligen Mannschaften)

BVL 1. Mannschaft

10.12.2017		1  4.30		  A	 TUS Tengern		             
25.02.2018		1  5.30		  A	 SV Eidinghausen-Werste
04.03.2018		1  5.00		  A	 SC Verl II
11.03.2018		1  5.00		  H	 Viktoria Rietberg
18.03.2018		1  5.00		  A	 RW Maaslingen
25.03.2018		1  5.00		  H	 SuS Westenholz
08.04.2018		1  5.00		  A	 SC Vlotho
15.04.2018		1  5.00		  H	 SpVg Steinhagen
22.04.2018		1  5.00		  A	 VfL Holsen
29.04.2018		1  5.00		  H	 VfB Schloß Holte
06.05.2018		1  5.00		  A	 SuS Bad Westernkotten
13.05.2018		1  5.00		  H	 VfL Theesen
21.05.2018		1  5.00		  A	 RW Mastholte
27.05.2018		1  5.00		  H	 SC Peckeloh

BVL 2. Mannschaft

Die 2. Mannschaft wurde am 03.11.2017 vom Spielbetrieb der Kreisliga A abgemeldet.

BVL 3. Mannschaft

05.03.2018		1  4.00		  H	 SC Borchen III
11.03.2018		11  .30		  A	 TSV Wewer III
25.03.2018		1  5.00		  A	 SV Benhausen	
08.04.2018		1  4.00		  H	 DJK/SSG Paderborn II
15.04.2018		11  .00		  A	 TuS Egge Schwaney II
22.04.2018		1  4.00		  H	 SC GW Holtheim II
29.04.2018		11  .00		  A	 Paderborn United
06.05.2018		1  5.00		  A	 SV DJK BW Kleinenberg
13.05.2018		1  5.00		  A	 SC GW Paderborn III
21.05.2018		1  4.00		  H	 SC BW Etteln II
27.05.2018		1  5.00		  A	 SF BW Paderborn III
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BVL
2. Mannschaft

„Der BV Bad Lippspringe 1910 e.V. hat mit Datum vom 03.11.2017 seine 2. Senioren-
mannschaft vom Spielbetrieb der Kreisliga A 1 Spielzeit 2017/2018 zurückgezogen. Der 
BV Bad Lippspringe 2 steht damit als 1. Absteiger aus der Kreisliga A 1 zur Spielzeit 
2017/2918 fest.“

So lautet ein Auszug aus der Mitteilung des Kreisvorsitzenden Ape vom Fußball- und 
Leichtathletik-Verband Westfalen vom 03.11.2017.

Die für den sportlichen Bereich zuständigen Herren im BVL, Fußballobmann Paul Schrö-
der, der Trainer der 1. Mannschaft René Deffke und der Trainer der 2. Mannschaft Ingo 
Jennebach haben sich nach Abwägung der sportlichen Fakten, also aufgrund der letzten 
Ergebnisse, der Einstellung einiger Spieler, des zur Verfügung stehenden Kaders  und den 
sich insgesamt summierenden sportlichen Möglichkeiten zu diesem heftigen und in der 
Geschichte des BVL einmaligen Schritt entschlossen. 
Es soll auch schon Abmeldungen aus dem Kader der 2. Mannschaft gegenüber dem BVL 
geben. Natürlich wird der BVL über eine Freigabe zur Spielberechtigung für einen ande-
ren Verein entscheiden.
Alle bisher ausgetragenen Spiele des BVL 2 in der Spielzeit 2017/2018 wurden umgehend 
aus der Wertung der Tabelle genommen, alle noch angesetzten Liga - Spiele von BV Bad 
Lippspringe 2 entfallen ab sofort; die jeweiligen Spielpartner haben somit zu den vormals 
angesetzten Termine gegen BV Bad Lippspringe spielfrei“. Daraus ergeben sich auch 
Verschiebungen in der Tabelle, denn die Teams, die bereits gegen den BVL 2 gespielt 
haben, verlieren somit einen oder drei Zähler. Davon verschont bleiben lediglich der TuS 
Sennelager und der SV Upsprunge, die ihre Vergleiche mit der Zweiten verloren haben.

Der BVL wird nun versuchen, nach Ablauf der Serie zu Beginn der Saison 2018/2019 eine 
Mannschaft zu einem Neubeginn in der Kreisliga B zu formieren.

Im Interview mit FUPA berichtete Ingo Jennebach wie folgt:
„Hauptgrund ist ganz einfach die Anzahl der Spieler, die schlussendlich noch zur Ver-
fügung gestanden haben. Von dem 15-Mann-Kader, mit dem wir vor der Serie gestartet 
waren und der dann immer punktuell mit Spielern von oben aufgefüllt wurde, waren leider 
aus den verschiedensten Gründen nur noch 6-7 Leute über”, waren die Vorraussetzungen 
für den Rest der Serie nicht mehr gegeben. Auch perspektivisch erscheint der Rückzug 
unausweichlich, denn die Situation hätte sich im Winter tendenziell weiter verschlechtert:  
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„Einige konnten aus privaten Gründen immer wieder nicht, einige gehen definitiv zur 
Winterpause zu einem neuen Verein oder es gibt welche, die mir einfach mal mitteilten, 
dass sie keine Lust mehr haben und einfach nicht mehr gekommen sind. Trainingsbetrieb 
war somit in den letzten Wochen kaum noch möglich, was sich auch in den dadurch ent-
standenen Ergebnissen widerspiegelt“, schildert Jennebach den ernüchternden Ablauf der 
letzten Wochen. Mit seinen Bemühungen, die Ausfälle zu kompensieren, ist Jennebach an 
Grenzen gestoßen. „Ich war dann seit Wochen nur noch damit beschäftigt irgendwie, ir-
gendwo Spieler weg zu bekommen, damit man genug Leute hatte, obwohl man meistens 
ja von oben immer den ein oder anderen Spieler bekommen hat. An der Zusammenarbeit 
mit der ersten Mannschaft hat es auch nie gelegen, wofür ich mich hier bei Rene Deffke 
und seinem Team bedanken möchte. Somit habe ich am Donnerstag um ein Gespräch 
mit dem Vorstand gebeten, um die leider aussichtslose Situation zu schildern und, dass 
auch mir als Trainer das alles eine Menge Kraft und Substanz abverlangt hat. Obwohl 
es mir sehr schwer gefallen ist, da ich mein Amt immer mit Herz und Seele erfüllt habe, 
kamen der Vorstand und ich nach einigem Für und Wider zu dem bitteren Entschluss, die 
2.Mannschaft leider zu schließen und somit vom laufenden Spielbetrieb abzumelden.“  
Ingo gibt in dem Statement aber auch zu verstehen, dass er befürchtet, ganz ohne Fußball 
würde es nicht gehen“.  So wird der Übungsleiter wohl schon bald wieder als Trainer 
eines anderen Vereins zu sehen sein. Im Gespräch war bis zuletzt ein Kontrakt mit 
dem VfL Schlangen, da der bisherige Trainer Werner Koch erkrankt ist und somit sein 
Traineramt wohl dauerhaft nicht mehr ausüben kann und A-Jugend-Trainer in Schlangen 
Viktor Kubi ist, mit dem Jennebach vor seiner BVL-Rückkehr vor fast genau 2 Jahren die 
DJK/SSG Paderborn trainierte.
Doch jetzt wurde bekannt, dass Ingo den Trainerstab von Türk Gücü Paderborn verstärkt, 
wohin auch der Ex-BVL-Zweite-Torjäger Christian vor der neuen Saison wechselte. TG 
Paderborn spielt in der Kreisliga A Paderborn.

Das Abmelden vom Spielbetrieb mangels Spielern oder aus finanzieller Hinsicht ist 
zuletzt und vor wenigen Tagen tatsächlich auch 2 Mannschaften aus der Oberliga West-
falen passiert. Mangels Sponsorengeldern und auch unter Hinweis auf fehlenden Zu-
schauer (und damit den nicht wegzudenkenden Einnahmen aus Eintrittsgeldern) sind der 
TSV Marl-Hüls und der SC Buer-Hassel aus der Oberliga verschwunden, also von den 
Vorständen vom Spielbetrieb abgemeldet worden. In der Oberliga kommen die Schieds-
richtergespanne ja etwas weiter weg als die des BVL (die Landesliga sieht Gespanne in 
Form von einem Hauptschiedsrichter und 2 Linienrichtern vor), aber die Kosten für die 
Gespanne können von den Eintrittsgeldern selten gezahlt werden. Und das summiert sich 
natürlich. Also kommt zu den Spielen des BVL !!!
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Wir wünschen allen Mannschaften 

des BVL viel Erfolg 

für die laufende Saison!
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• Moderne Floristik  
• Hochzeitsfloristik 
• Trauerfloristik 
• Grabgestaltung u. Dauergrabpflege 
• Fleuropservice   
•  Saisonale Beet- und  

Balkonpflanzen

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 8.30-18.00 
Sa.: 8.30-13.00 u. So.: 10.00-12.00

ARCHITEKTURBÜRO
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Zweiradhaus
Leimenkühler
Detmolder Str. 17/21
33189 Schlangen
Tel.: 05252/7551

Stark in Auswahl und Service

www.2rad-leimenkuehler.de

Zweirad

Leimenkühler
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ATELIER
architektur & wohnen

Klaus Tofall by

Parkallee 14
33175 Bad Lippspringe

Fon: 05252 - 940520 Email: akt.wkt@googlemail.com
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

www.volksbank-phd.de

Engagiert

für die

Zukunft

Nachhaltigkeit ist modern –
bei uns schon seit
über 150 Jahren.

Unsere genossenschaftlichen Werte und unser Förderauftrag sind die denkbar beste Grundlage, nach-
haltig zu handeln. Nachhaltigkeit liegt praktisch in der Natur unseres Geschäftsmodells. Wir leben dieses 
Prinzip bereits seit über 150 Jahren – für Sie, mehr als 101.000 Mitglieder und über 226.000 Kunden in 
den Kreisen Paderborn, Höxter und Lippe. 
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BVL
3. Mannschaft

29.10.2017: BVL III  -  SV DJK Kleinenberg 2 : 2

Die Dreite führte in der ersten Halbzeit 2 x (1:0 und 2:1) durch Tore von Dominik Galle 
und Guido Baumhör. Kleinenberg konnte jeweils ausgleichen, sodass das Spiel zur 
Halbzeit den Endstand erreicht hatte. Auf jeden Fall war es ein Achtungserfolg gegen den 
Aufstiegskandidaten.

05.11.2017: BVL III  -  SC GW Paderborn III – 7 : 1

Bei wieder mal Dauerregen hatten die Grün-Weißen gegen die Dreite keinerlei Chancen 
auf nicht einmal einen Punkt. 2 x Marcel Grimm, einmal Lukas Müller und auch einmal 
Kai Klüter sowie Guido Baumhör machten bei einem Gegentreffer schon zur Pause alles 
klar. In Halbzeit 2 trafen nochmals Lukas Müller und  einmal Onur Can Yeladi zum 7 : 1 
Endstand. Die Dreite klettert dadurch auf Platz 7 der Tabelle..

17.11.2017: SF BW Etteln -  BVL III  3 : 3

An mehreren Tagen zum Schützenfest kommt der Musikzug aus Etteln nach Lippspringe. 
Einmal pro Saison besuchen sich die Dreite und die Ettelner zum Fußball. Heuer ging 
es zum Gegenbesuch ins Altenautal. Aber auch in diesem doch turbulenten Spiel ging es 
wie auf Schützenfest (Tore)  friedlich aus. Der BVL machte das 0 : 1 (1.), Etteln ging per 
Doppelschlag (3. und 5.) in Führung. Wieder Ausgleich (17.), Führung für Atteln (22.). 
Halbzeit. In der 87. das friedliche 3 : 3. Treffer für die Dreite: 2 x Dominik Galle, 1 x 
Artur Strohmaier

19.11.2017: BVL III  - VfL Lichtenau 1 : 1

Gegen den Tabellennachbarn aus Lichten sollte die Position in der oberen Hälfte  der 
Tabelle gefestigt werden. Zunächst ging der Gast in der 37. in Führung. In Unterzahl Rot 
gegen den BVL kurz vor der Halbzeit), aber die nicht aufgebenden Klüter-Jungs erzielten 
in der 94. Minute den 1 : 1 Endstand. Das ist der aktuelle 8. Tabellenplatz.

Die 3. Mannschaft des BVL, jetzt ja eigentlich die 2., beendet den Spielbetrieb vor der 
Winterpause mit dem Spiel in Altenbeken bereits am Samstag, 02.12.2017 um 12.30 Uhr.
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Geburtstage

In den letzten Zügen des Monats November feierte der männliche Teil des Wirtsehepaares 
der Gaststätte Moin Moin, das BVL-Mitglied Albert „Archie“ Bröckling einen sehr 
runden Geburtstag. Der BVL nebst Echo gratuliert herzlich und dankt vor allem und auch 
gerne erneut für das unermüdliche Verkaufen der Ergebnislose zu den Heimspielen des 
BVL, denn der Erlös aus dem Verkauf geht komplett in die BVL-Kasse und kommt somit 
der Jugend wie auch den Herren, also dem gesamten Verein,  zu Gute.

BVL-Mitglied Dirk Lappe hat im November seinen 50. Geburtstag gefeiert. Das Fest der 
Ex-Majestät des Bürgerschützenvereins soll Bombe gewesen sein.
Peter Koke (Koko-Beach) beging die Feierlichkeiten zu seiner 7. Null (nicht 0.000.0007 
sondern 70) auf den kanarischen Inseln in Puerto de la Cruz und  wahrscheinlich bei Tho-
mas und/oder mit einigen Guanchen, den Ureinwohnern der kanarischen Inseln.
Elmar Thiele wird demnächst auch ein Sechziger. Aber bis dahin dauert es noch einige 
Tage. Wird aber. Mal sehen mit was die Feuerwehr ihren Ehrenwehrführer überrascht.

Aber auch allen weiteren Geburtstagkindern, die nicht gerade „nullen“ oder „genullt“,  
haben wünscht der BVL alles Gute.

Neubesetzungen  im Vorstand notwendig

Ein Blick auf die zu wählenden Positionen anlässlich der Generalversammlung des BVL  
zeigt, dass einiges zu wählen ist. Gerne dürfen sich willige Personen einbringen. Oftmals 
sind es nur wenige Stunden im Monat wie gerne auch als Schiedsrichterbetreuer oder 
Hilfe beim Kassieren zum Heimspiel. Die erste Halbzeit zwar nicht sehen aber die zweite 
Hälfte. Denn hier werden die Spiele ja in echt entschieden. Für eine Führung zur Halbzeit 
gibt es keine Punkte sondern erst für eine Führung wenn der Unparteiische nach 90 Minu-
ten plus Extrazeit abpfeift. Einfach beim amtierenden Vorstand melden.

BVL-InTeam
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Generalversammlung

Die General- oder auch Mitgliederversammlung des BV Bad Lippspringe ist  bereits 
auf den 19.01.2018 ab 19.30 Uhr terminiert. Zu der im Saal Oberließ auszutragenden 
Versammlung wird gemäß der gültigen Vereinssatzung rechtzeitig schriftlich eingeladen. 
In der Einladung werden alle zu behandelnden Punkte einschließlich der zu wählenden 
Vorstandspositionen aufgezählt sein. Zum Punkt „Verschiedenes“  können und müssen 
Anträge schriftlich rechtzeitig an den Vorstand gestellt werden. 

BVL-Echo

Das BVL-Echo erscheint dann zum 1. Heimspiel im Jahr 2018, und zwar zum Spiel 
gegen Viktoria Rietberg. Und das findet –sofern  Witterung und  Schnee nichts dagegen 
haben- am 10.03.2018. Vorher sind noch die Auswärtsspiele des BVL gegen Eidunghau-
sen-Werste (25.02.2018) und den SC Verl II (04.03.2018) zu absolvieren.
Die Werbepartner des BVL-Echo und die „Macher“ des BVL-Echos wünschen von 
dieser Stelle allen Lesern ein prächtiges aber auch fröhliches besinnliches und friedliches 
Weihnachtsfest. Das neue Jahr bringe dann die Erfüllung aller guten und machbaren Vor-
sätze. Werden oder bleiben Sie bitte gesund. Und  dem BV Bad Lippspringe trotz aller 
Widrigkeiten und möglichen Enttäuschungen treu verbunden. Denn wie heißt es schon 
im Song des deutschen Rekordmeisters aus der Region im Süden Deutschlands: „…weil 
wir in guten wie in schlechten Zeiten zueinander stehn…“ So sei es.

BVL-Altsenioren

Das Grünkohlessen der Alt-Senioren des BVL findet am Freitag, 15.12.2017 um 18.00 
Uhr in der Gaststätte „Zur Lippequelle“ - also bei Hucks -  statt. Anmeldungen ab sofort, 
jedoch bis spätestens zum 09.12.2017,  bei Seniorenobmann Siegfried Schröter unter der 
Rufnummer 05252 50966.
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? Supergau ?

Die 2. Mannschaft des BVL steht nach der Abmeldung vom Spielbetrieb (siehe Bericht 
an anderer Stelle dieser Ausgabe) als 1. Absteiger aus der Kreisliga A 1 Staffel Paderborn 
fest. Als 1. Absteiger des BVL…

Ein Blick auf die Tabelle der Landesliga Staffel 1 stimmt im BVL  kaum jemanden zu 
Jubelstürmen. Die Elf um Headcoach Deffke ist derzeit nicht optimal positioniert und 
könnte bei nicht unbedingt viel einzustreuendem  Pessimismus  dem Supergau des dop-
pelten Abstiegs entgegen  torkeln. Es ist schwer zu erklären, warum den Jungs die Sch.. 
an den Stiefeln klebt. Die Erste liefert manchmal (manchmal aber auch überhaupt nicht) 
als wirklich gut zu bezeichnende 90 Minuten ab. Und vergeigt dennoch meistens. Zu beo-
bachten sind die späten Todesstöße. Meistens gibt es die Nackenschläge in den letzten 10 
Minuten. Ob man den Jungs in der 80. Minute sagen sollte es seien noch 25 Minuten zu 
spielen damit die Konzentration hoch bleibt? Genau beobachtet scheint es an der körper-
lichen Verfassung nicht zu liegen. Aber woran dann ? Oder warum fallen die Gegentore 
dann? Woran liegt es? Am Trainer? Am Rasen? Falsche Taktik? Mangelnde  Fitness? 
An der Jahreszahl?  Das Jahr ist ja bald vorbei. Kommt in 2018 dann die große Wende? 
Gelingt die Befreiung? Es wäre zu hoffen. Die weisen Worte einiger BVLer, dass man ja 
ruhig absteigen könne und dann in der neuen Saison den direkten Wiederaufstieg schaffen 
könne und dann mit eigenen Leuten? Zunächst zur letzten Aussage.  5 Ex-A-Jugendliche 
stehen im Kader der 1. Mannschaft. Und die meisten spielen auch fast immer oder werden 
eingewechselt. Natürlich heißen die Jungs nicht Huppertz, Schröder, Birne oder Bee –also 
„typisch“ Lippspringer Namen- sondern Peters, Horoszko, Szura oder Schwamborn. Das 
sollte sich der Nörgler auch unter dem Thema „Geld oder Liebe“ verinnerlichen. Und das 
mit dem sofortigen Wiederaufstieg ist auch so ein Träumchen, der schon nach dem Auf-
wachen zumeist eben als Traum endet und in unendlichfacher Realität als eben nicht real 
aufhörte. Weil nicht geklappt. Albtraum nämlich. Die Jahre des BVL in der Bezirksliga 
nach dem letzten Abstieg aus der Landesliga mögen als mahnende Zeit stehen. Aber auch 
das aktuelle Beispiel des diesjährigen Landesliga-Absteigers Suryoye Paderborn, der in 
der Bezirksliga aktuell auch wieder zumeist auf einem Abstiegsplatz rangiert. Oder zu-
letzt etwas höher der SC Paderborn nach dem desaströsen Fall von Liga 1 fast in Liga 4.
Vielleicht hilft ja ein wenig mehr Zustimmung für die Mannschaft. Aufmunterung statt 
Niedermachen. 
Auch wenn einem ab und ab der Kragen platzen könnte. Wäre das möglich? Wobei die 
Resignation derzeit eher gegen alle Hoffnungen und Wünsche spricht. Die Realität ist zu 
brutal.
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Jahrestag des Todes von Alexander Liebert

Vor etwas mehr als 7 Jahren erreichte den BVL die Nachricht, dass in der Nacht des 23. 
Oktober 2010 der Sportskamerad Alexander „Ali“ Libert bei einem Verkehrsunfall in 
Paderborn ums Leben gekommen ist. 
Nachstehend der Nachruf des BVL von damals:
„Der BV Bad Lippspringe 1910 e. V. trauert um seiner Spieler Alexander Libert Im Alter 
von 19 Jahren verstarb am 23. Oktober nach einem tragischen Verkehrsunfall der Spieler 
der ersten Seniorenmannschaft Alexander Libert. Mit Ihm verlieren wir nicht nur einen 
guten Freund, sondern auch ein hoffnungsvolles, junges Talent im BV Bad Lippspringe. 
Wir sind erschüttert über diese Tragödie; seinen Eltern gilt unsere Anteilnahme. Wir wer-
den Alexander stets ein ehrendes Andenken bewahren. Vorstand & Aufsichtsrat des BV 
Bad Lippspringe 1910 e.V.“

Der Tod von Ali erinnert damals wie heute daran, wie grausam das Leben sein kann.  Ali 
war in dieser Nacht einfach zur falschen Zeit am falschen Ort. Tief saß der Schock damals 
und hat  alle Fußballer und BVLer über lange Zeit betroffen gemacht. Auch heute noch. 
Wollen wir jetzt und heute aber nicht nur an Ali denken, sondern an alle verstorbenen 
BVL`er. Die Rückennummer 20, die Alexander damals innehatte, wird seit dem bei der 1. 
Mannschaft nicht mehr vergeben.

Personalie Tobias Runowski

Der Gerüchtekühe brodelte zuletzt mit dem Abschied von Tobias Runowski vom BVL. 
Hierzu teilte Tobi dem Autor des BVL-Echo mit:

„Ich bin jetzt bis Mitte Mai 2018 in München und mache dort ein Praktikum im Projekt-
management der ProSiebenSat1 Media SE. Bis zur Winterpause komme ich aber noch für 
jedes Spiel am Wochenende zurück nach Paderborn. Der Plan danach steht noch nicht.“

Also spielt Tobi noch 2 x in der 1. Mannschaft des BVL. Danach schauen wir weiter.  Das 
BVL-Echo wird 2018 berichten was Tobias und wo macht.
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Mit 9 Jahren der jüngste Schiedsrichter in NRW!

Die Gesamtschule bildet 30 Schüler aus den Kreisen Paderborn und Höxter zu Fußball-
schiedsrichtern aus.

Die Schiedsrichterausbildung an der Gesamtschule Paderborn-Elsen entwickelt sich zu 
einem Erfolgsmodell! Jetzt konnten 30 Schüler vom 4. Schuljahr bis zur Oberstufe ihre 
Ausbildung erfolgreich abschließen und ihre Urkunden und Ausweise entgegennehmen. 
Sie dürfen und können nun Jugendspiele, Schulmeisterschaften und Hallenturniere pfei-
fen. 

Die Gesamtschule Paderborn-Elsen kooperiert bei diesem Projekt mit dem FLVW (= Fuß-
ball-Leichtathletik-Verband Westfalen). 6 Schulen aus den Kreisen Paderborn und Höxter 
waren beteiligt. Der jüngste Schüler, der nun Fußballspiele pfeifen darf, ist erst 9 Jahre alt 
und im 4. Schuljahr!

Die Ausbilder Bernd Aschhoff, Erich Dortleff, Jan Vetter und Uli Graben bereiteten die 
Schüler 7  Wochen lang jeden Dienstagnachmittag, an dem normalerweise kein Unterricht 
ist, auf die Prüfung vor. Diese bestand aus 30 Regelfragen und 1000m-,100m und 50m-
Läufen. 

Die Fußballvereine reißen sich förmlich um die ausgebildeten Schiedsrichter. Viele konn-
ten schon an die Vereine vermittelt werden, z.B. an den VFL Lichtenau, den TUS Egge-
Schwaney, den BVL Bad-Lippspringe und den SV Heide. 

Am Dienstag, dem 28. November wurden die Urkunden feierlich in der Aula der Gesamt-
schule übergeben. Herr Brentzko vom Schulamt, Herr Driller vom Sportamt und Frau 
Neumann vom Integrationsamt ließen es sich nicht nehmen, persönlich dabei zu sein. Von 
der Gesamtschule waren der Schulleiter Dr. Martini und die Koordinatorin des Ganztags 
Mareike Beer vor Ort.

Der Lehrgang findet alle zwei Jahre an der Gesamtschule Paderborn-Elsen statt. Bereits 
jetzt gibt es Anfragen! Als besonderes Bonbon haben die frischgebackenen Schiedsrichter 
jetzt gratis Eintritt zu allen Spielen des SC Paderborn.
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Es war einmal…am Stilfser Joch

Vor einigen Wochen, Anfang Oktober, weilte „Ali“ Linneweber im Urlaub in Südtirol 
in der Nähe von Bozen (Paul Schröder war unweit am Geburtstagfeiern, traf sich aber 
nicht mit Ali, der aber immerhin telefonisch gratulierte und bis heute nach eigenen 
Angaben ohne Drink geblieben ist) und telefonierte von dort mit dem Bürgermeister aus 
Fürstenwalde, Hans-Ulrich Hengst. Als das Wort Südtirol fiel, forderte Uli Ali auf, sich 
umgehend nach Prad an das Stilfser Joch zu begeben. Denn an diesen sagenumwobenen 
Ort machte die BVL-Jugend unter der Leitung von Anton „Toni“ Roxlau die Fahrten im 
Rahmen der internationalen Jugendbewegung.  Auch Hengst, Badestädter Junge, war ja 
damals mit der BVL-Jugend unterwegs. Ali machte sich auf den Weg und fand dort den 
Sohn des damaligen Pensionsinhabers Seppl vor. Diesem erzählte Ali von damals. Dieser 
konnte sich sofort  an diese und jene Begebenheit erinnern und er wollt auch sofort mit 
Legende Toni Roxlau telefonieren. Im Rahmen des Ali-Besuches  zeigte der Sohn von 
Seppl diesem im Feierraum der Herberge eine Bilderwand, an der sich zahlreiche Fotos 
aus der damaligen immerhin schon mindestens satte 45  und mehr Jahre vergangenen 
Zeit hingen. Schwarz-Weiß. Selbst Namen wie „Maggu“, „Hülle“, Karl-Konrad, Pauli, 
Schmuik und Bensen waren noch in ausnahmslos guter Erinnerung. Karl-Konrad Rum-
meny, dem der Autor dieses Foto zeigte, war die Begeisterung auch nach der langen Zeit 
anzumerken. Ihm war als erstes das sehr gute Essen in Erinnerung und als zweites, dass 
der BVL damals alle Pokale bei den Turnieren in Südtirol abgeräumt hat. Es war damals  
auch eine der besten A-Jugend-Mannschaften, die der BVL je hatte. Der Chronik genüge 
zu tun: die A-Jugend des BVL wurde im Jahre 1966 westfälischer A-Jugend-Pokalsieger. 
Das war der größte Erfolg einer Jugendmannschaft des BVL und vor Südtirol. Aber alles 
vorher beschriebene komplett unter Anton Roxlau !!
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Aus der Geschichte ; für die Chronik
Hier eine Aufstellung der Vorsitzenden des BVL seit der Gründung im Jahre 1910. Leider 
sind nicht von allen“Präsidenten“ Bilder vorhanden. Um diese Aufstellung zu vervollstän-
digen  nun unsere Bitte: Wer hat noch Bilder der ehemaligen Vorsitzenden oder andere 
Dokumente aus der Geschichte des Vereins ? Wir freuen uns über jede Meldung unter:
Email: FLaufs@aol.com oder per Telefon: Peter Hildmann, 05252/ 52488.
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CALSITHERM Klimaplatte

Innendämmung mit Komfort
www.calsitherm.de
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 Fenster
 Haustüren
 Rollladen
 Sonnenschutz
 Garagentore

Schulze-Delitzsch-Weg 2 · 33175 Bad Lippspringe
Tel.: 0 52 52 - 9 35 72 90 · Fax: 0 52 52 - 9 35 72 91

E-Mail: info@meyer2000-gmbh.de · www.meyer200-gmbh.de

Der Spezialist für Herstellung, 
Lieferung und Montage.

Qualität der modernsten 

Kunststofftechnik

Wasserwelt
Saunaparadies auf 3 Etagen

Sole Spa - Salinarium
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neueste
Deko-Trends

Montage 

und Türen hochwertige
von Bodenbelägen

Gartenmöbel

Wir liefern & montie-

ren Ihre Ware. Alles 

aus eigener Hand und 

direkt vom Hersteller!

a u s  B a d  L i p p s p r i n g e

Viele 

weitere Produkte 

und Serviceleistungen 

zeigen wir Ihnen gerne.

BESUCHEN SIE 
UNS!

Jetzt neu: www.hatta.de – Onlineshop

Hohe Kamp 44 · 33175 Bad Lippspringe · Tel. 0 52 52 - 98 985 - 0 · Fax 0 52 52 - 98 985 - 55 · 
info@hatta.de · www.hatta.de · Ein Firmenbereich der Dimplex Import-Export GmbH, Hohe Kamp 46, 
33175 Bad Lippspringe, Geschäftsführer: Paul Lawniczak

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag – Freitag: 9:00 – 18:30 Uhr, Samstag: 9:00 – 16:00 Uhr, Sonntag: 9:00 – 16:00 Uhr, 
Sonntags ohne Verkauf und Beratung



BVL-Echo  Nr. 4 39



  BVL-Echo    Nr.4

  
  

  

Heizkostenabrechnung
Hermann  +  Dirk Heggemann

Viel Spaß beim City Sommer!

Mühlenflößstraße 31 · 33175 Bad Lippspringe
Tel. 0 52 52 - 933 783 · Fax 0 52 52 - 933 784

info@az-heizkosten.de · www.az-heizkostenabrechnung.de

Heizkostenverteiler · Wasser · Wärmemengenzähler · Heiz- und Nebenkostenabrechnung

A-Z Heizkostenabrechnung bietet
Ihnen Produkte und Dienstleistungen
für die WÄRME- und WASSERVERBRAUCHS-Erfassung an:

 ·  Einfühler − Zweifühler

 ·  Monatsfunk − M-Bus-Funk

A-Z


